
Was hör ich denn da?  

Was ist zu hören 

Egal ob im Haus oder beim Spazieren gehen überall 

gibt es Geräusche zu hören, die man im Alltag nicht 

bewusst wahrnimmt.  

Schließt einmal für 1-2 Minuten die Augen und versucht euch zu merken, was 

ihr alles hören konntet. Öffnet wieder die Augen, berichtet davon. Z.B.: „Ich 

hab das zwitschern eines Vogels gehört“ und schaut ob ihr ihn dann 

entdeckt.  

Es können auch gezielt Geräusche erzeugt werden, wie z.B. durch das 

zerschneiden von Papier oder das Öffnen und Schließen eines 

Reißverschlusses.  

 

Geräusche suchen 

Einer verschließt die Augen, während der andere eine Geräuschquelle 

versteckt z.B. einen Wecker. Die Geräuschquelle wird zum Klingen gebracht 

und entweder mit offenen (oder die schwierigere Variante mit 

geschlossenen) Augen wird danach gesucht.  

 

Was fliegt denn da? 

Auch bei dem altbekannten Spiel „Alle Vögel fliegen hoch!“ geht es um 

genaues hinhören. Dabei wird beim ersten Teil des Spruches „Alle Vögel 

fliegen…“ mit den Zeigefingern auf die Tischkante geklopft und beim zweiten 

Teil „…hoch!“ werden die Finger in die Luft gehoben. Wird aber behauptet, 

dass zum Beispiel „Alle Autos hoch fliegen“ dürfen die Zeigefinger nicht vom 

Tisch gehoben werden, sondern es muss weiter auf der Tischkante geklopft 

werden.  

Variation: Es können weitere Inhalte auf ihre Richtigkeit geprüft werden.              

Z.B.: „Alle Trauben schmecken süß“, „Alle Pferde können klettern“ usw.  

Stimmt die Aussage, werden die Hände gehoben, stimmt die Aussage  

nicht, wird weitergeklopft.  

Viel Spaß beim Lauschen  


